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Die  Ingenieure 
von paro® ent-
wickelten in Zu-
s a m m en a r b e i t 
mit  Zahnärzten 
und  Dentalhygie-
nikerinnen  über 
mehrere Jahre ein ge niales System 
zur Zahn zwischenraumreinigung. 

Dieses ermöglicht nun, den 
Zahn zwischenraum mit geschlosse-
nem Mund einfach und effi zient mit 
einer Interdentalbürste zu reinigen. 
Dank des anatomisch geformten 
weichen Kelches des paro® sliders 
kann der Zahnzwischenraum auf 
einfache Art gefühlt werden, und 
durch das reibungsfreie Hin- und 
Herschieben des griffigen Knopfes 
gleitet die Interdentalbürste ge-
schmeidig in den Zahnzwischen-
raum.

Einfach genial – genial einfach
Das überzeugende System be-

steht aus einem ergonomischen 
paro® slider und verschiedenen 
Interdentalbürsteneinsätzen in den 
Größen XS, S und M. Mit diesem 
Spektrum werden 80 Prozent der 
Zahnzwischenraumgrößen abge-
deckt. Die Interdentalbürste wird 
einfach in den paro® slider einge-
führt und eingeklickt. Die im 
Bogen  eingelassenen  seitlichen 
Schlitze erlauben das sichere Ap-
plizieren von Fluorid- oder CHX-
Gelées zur ergänzenden Pflege der 
Zahnzwischenräume. Ebenso tra-
gen diese Öffnungen zur optimalen 
Hygiene bei, denn durch diese 
Schlitze kann das System gut aus-
gespült werden und die Luft kann 
zur Trocknung einwandfrei zirku-
lieren. DT

Profi med Vertriebsgmbh
Tel.: +43 5574 77727-0
www.paroslider.com
www.profi med.at

Schöne und gesunde Zähne gelten in 
unserer Gesellschaft als erstrebens-
wertes Ideal – eine Selbstverständ-
lichkeit sind sie nicht. Durch gezielte 
Vorsorge können Zähne heutzutage 
bis ins hohe Alter erhalten bleiben. 
Ein gesunder Mundraum ist das Er-
gebnis regelmäßiger zahnärztlicher 
Kontrollen, professioneller Zahnrei-
nigung und einer gründlichen häus-
lichen Mundhygiene. Durch das Rei-
nigen des Mundraums zu Hause 
kann der Patient selbst entscheidend 
zu einer guten Mundgesundheit bei-
tragen. Die tägliche „Präventionsfor-
mel“ für alle Patienten: 2-mal täglich 
Zähneputzen, Interdentalraumrei-
nigung und antibakterielle Mund-
spülung (z. B. Listerine®).

Biofi lmmanagement
Die unerlässliche Basis für 

den langfristigen Erhalt der Zahn-
gesundheit ist ein gründliches Bio-
fi lmmanagement. Es umfasst regel-
mäßige Zahnarztbesuche und die 
professionelle Entfernung der Be-
läge durch die Dentalhygiene. Nicht 
weniger wichtig ist allerdings die 
umfassende Beratung und Aufklä-
rung durch Zahnarzt oder zahnme-
dizinisches Fachpersonal im Patien-
tengespräch: Sie stellt die Weichen 
für eine optimale häusliche Pfl ege-
routine und damit für eine gute 
Zahngesundheit der Patienten. Als 
häusliche Mundhygienestrategie hat 
sich die 3-fach-Prophylaxe bewährt. 
Hierbei wird die tägliche mechani-
sche Zahnreinigung mithilfe von 
Zahnbürste und Interdentalbürste 
oder Zahnseide durch die Anwen-
dung einer antibakteriellen Mund-
spülung sinnvoll ergänzt.

Mundspülungen 
mit ätherischen Ölen 
verbessern Biofi lmkontrolle

Listerine® Mundspülungen ent-
halten bis zu vier lipophile ätheri-

sche Öle: Thymol, Menthol, Euka-
lyptol und Methylsalicylat. Diese 
bekämpfen ein breites Spektrum 
planktonischer Bakterien und drin-

gen darüber hinaus tief in den Bio-
fi lm ein. Die Struktur des Biofi lms 
wird zersetzt, indem die ätherischen 
Öle Zellwände von Keimen im Bio-
fi lm durchdringen und zerstören.1, 2 
Dadurch wird der Biofi lm gelockert 
und gelöst, auch an Stellen, an die 
Zahnbürste und Zahnseide nicht 
ausreichend hinkommen. Mit der 
2-mal täglichen Anwendung von 
Listerine® können alle Patienten 
die täglichen Maßnahmen zur Kon-

trolle von Plaque und Entzündun-
gen optimieren.

Weitere Informationen fi nden Sie 
auf www.listerineprofessional.at. DT

Johnson & Johnson GmbH
Listerine
Tel.: 00800 26026000 (kostenfrei)
www.listerineprofessional.at

1  Fine DH et al. Effect of rinsing with an 
essential oil-containing mouthrinse on 
subgingival periodontopathogens. J Pe-
riodont 2007; 78:1935–1942.

2  Pan PC et al. In-vitro evidence for ef-
fi cacy of antimicrobial mouthrinses. 
J Dent 2010; 38, Suppl 1:16–20.
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Einfach und effektiv – die paro® slider Interdentalbürste 
besitzt viele Vorteile.

Die „Präventionsformel“ für alle Patienten
Mit Listerine® Kontrolle von Plaque und Entzündungen optimieren.

Auf der www.paroslider.com/
profi Webseite kann bis zum 
30. Juni 2018 pro Praxis ein Muster-
paket bestellt werden – solange der 
Vorrat reicht. Die Auflage ist limitiert.
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Wie bereits in einer Mikrobiom-
studie gezeigt wurde, beeinfl usst 
Zendium das orale Mikrobiom auf 
Speziesebene. Typen von gesund-
heitsassoziierten Bakterien werden 
gefördert,  während  krankheits-
assoziierte  Bakterien  gehemmt 
werden.1 Das kommt in erster Linie 
auch der Gesundheit des Zahnfl ei-
sches zugute. Neue Studienergeb-
nisse aus Dänemark und England 
bestätigen den Prophylaxe-Erfolg 
der Mikrobiomstudie erneut ein-
drucksvoll: Zendium stabilisiert 
und  stärkt  das  empfindliche 
Gleichgewicht des oralen Mikro-
bioms, wirkt erfolgreich der Ent-
stehung von Zahnfl eischentzün-
dung,  Zahnfleischbluten  sowie 
Plaque entgegen und fördert somit 
die Zahnfl eischgesundheit.

Bestellkarte ausfüllen 
und testen

Überzeugen Sie sich am besten 
gleich selbst: Füllen Sie die der 

Dental Tribune beiliegende Bestell-
karte aus und erhalten Sie kostenlos 

ein attraktives Kennenlernpaket für 
sich und Ihre Ordination.2 

Mit Ihrer Bestellung erhalten 
Sie zur Gratis-Abgabe an Ihre Pa-

tienten 50 Zendium-Broschüren und 
50 Gratis-Tuben Zendium Complete 
Protection á 15 ml, zum Ausprobie-
ren zwei Originaltuben Zendium 
Complete Protection á 75 ml sowie 
eine Zahnbürste Zendium Extra 
Soft. 

Interessierte fi nden weitere In-
formationen zu Zendium im Inter-
net auf www.zendium.com. DT

Unilever Austria GmbH
Tel.: 0800 208526
www.unilever.com

1  Adams SE, Arnold D, Murphy B, Car-
roll P, Green AK, Smith AM, Marsh PD, 
Chen T, Marriott, RE and Brading, MG. 
‘A randomized clinical study to deter-
mine the effect of a toothpaste contai-
ning enzymes and proteins on the pla-
que oral microbiome ecology’. Scientifi c 
Reports 2017, 7:434434.

2 Das Angebot gilt, solange Vorrat reicht.

Zur Förderung der Zahnfl eischgesundheit
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Bei Einzelzahnversorgungen hat sich 
CAD/CAM bereits durchgesetzt. Jetzt 
gilt es, Zahntechniker und Zahnärzte 
im  digitalen  Workflow  so  mitei- 
nander zu vernetzen, dass die Vorteile 
der neuen Technologien auch bei 
umfangreichen Rehabilitationen voll 
ausgeschöpft werden können. 

Erleben Sie mit dem Dental  
Master ZT Benjamin Schick B.Sc. 
DTM ein volldigitales, funktions
therapeutisches Konzept von der 
Aufzeichnung der kondylären Be
wegungsbahnen und der Zentrik
findung bis zur gedruckten oder  
gefrästen funktionstherapeutischen 
Schiene. Er demonstriert die ab-
schließende funktionelle Rekonst-
ruktion von abrasiv-erosiven Zahn-
hartsubstanzdefekten mit minimal-
invasiven Table Tops aus der Hy
bridkeramik VITA ENAMIC, die 
dabei für effiziente Abläufe und 
funktionelle Langzeitstabilität sorgt. 

Durch die Dental Masters ZTM 
Hans Jürgen Lange und Dr. Michael 
Weyhrauch lernen Sie ein inno

vatives implantatprothetisches Be-
handlungskonzept kennen, bei dem  
das Zusammenspiel von Zirkon- 
dioxidgerüsten aus VITA YZ im  
Verbund mit der Hybridkeramik 

VITA ENAMIC für implantologi-
schen Langzeiterfolg sorgt. So errei-
chen Sie auch bei weitspannigen, 
komplexen Implantatarbeiten Stabi-
lität und funktionelle Integration. 

Der Erfolg ästhetischer Reha- 
bilitationen beruht auf einer akribi-
schen Planung, in die alle Beteiligten 
einbezogen werden müssen. Die 
Dental Masters ZT Ralf Busenben-
der und Dr. Uwe Radmacher zeigen 
Ihnen, wie das Digital Smile Design 
heute eine abgestimmte Zusammen-
arbeit zwischen Zahntechniker und 
Zahnarzt ermöglicht, um den äs
thetischen Wünschen von Patienten 

vorhersagbar, reproduzierbar und 
effizient gerecht zu werden. 

Gehen Sie einen vorhersagbaren, 
digitalen Schritt hin zu mehr Halt-
barkeit, Belastbarkeit und Hoch
ästhetik. Ihre Labor- und Praxisaus-
stattung können Sie dabei wie ge-
wohnt weiter verwenden. Nutzen Sie 
schon morgen Ihr neues Wissen, um 
Ihr Versorgungsspektrum zukunfts-
weisend zu erweitern. So implemen-
tieren Sie innovative Versorgungs-
konzepte in Ihre Workflows und 
geben bei komplexen klinischen  
Herausforderungen 
die richtige digitale 
Antwort. Jetzt an-
melden und selbst 
zum Dental Master 
werden! DT

VITA Zahnfabrik  
H. Rauter GmbH & Co. KG
Tel.: +49 7761 562-0
www.vita-zahnfabrik.com

Dental Masters on Tour: Digitale Antworten auf komplexe Fälle
VITA-Fortbildungsveranstaltung für Labor und Praxis.

Die nächsten Termine:
Deutschland:

• �MÜNCHEN – 7. September 2018
• �BERLIN – 21. September 2018
• �ESSEN – 28. September 2018

Schweiz:

• �EGERKINGEN – 12. Oktober 2018

Österreich:

• �WIEN – 19. Oktober 2018

Fragen und Anmeldungen nimmt 
Anita Schwer gerne entgegen:  
Tel.: +49 7761 562-269 
a.schwer@vita-zahnfabrik.com 
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Wer kennt sie nicht – die überwälti-
gende Vorfreude. Sie motiviert und 
beflügelt regelrecht. Die Tage verge-
hen langsamer und die Aufregung 
steigt.

Der Neubau einer Zahnarztpra-
xis, aber auch der Umbau einer be-
reits bestehenden Ordination sind 
Gründe zur (Vor-)Freude.

Alles ist klar – oder etwa nicht?
Während die farbliche Gestal-

tung, die Bilder im Wartebereich 
oder die Einrichtung des Sozialrau-
mes noch leichter vorstell- und plan-
bar sind, gibt es doch einige spezi
fische Fragen, welche Herausforde-
rungen für die Zahnärzte darstellen. 

Fragen über Fragen – Wo beginne 
ich?

Eine oftmals gestellte Frage ist 
jene, wo man als Zahnarzt beginnt: 
„Was ist als erstes dran?“ – Ist es der 
Umbauplan? Wie kann ich sicher-
stellen, dass alle behördlichen Aufla-
gen und Bauvorschriften korrekt er-
füllt werden? Wer kümmert sich um 
den Installations- und Elektroplan? 
Wer garantiert, dass bei den Planun-
gen auch die Ergonomie für den täg-
lichen Arbeitsablauf berücksichtigt 
wird? All das sind wichtige Fragen.

Omnes viae Romam ducunt – Alle 
Wege führen nach Rom?

Die Reise beginnt mit der Ent-
scheidung, die bestehende Ordina-
tion umzubauen oder einen Neuan-
fang zu wagen. Im Gespräch finden 
wir die Wünsche der Zahnärzte her-
aus und erstellen dann im Anschluss 
den Umbau-/Einreichplan, den Ein-
richtungs- sowie den Installations- 
und Elektroplan. „Von A bis Z alles 
bequem aus österreichischer Hand“ 

macht es möglich, dass der (Um-)
Bau der eigenen Wohlfühl-Ordina-
tion zur Erholung wird.

Wer kümmert sich um die Koordi-
nation?

Viele Zahnärzte haben Sorge, 
selbst Tag und Nacht auf der Baustelle 
verbringen und im Vorfeld bereits 
stundenlange Gespräche mit unter-
schiedlichen Professionisten führen 
zu müssen. Doch diese Sorge muss 
nicht zu grauen Haaren führen, denn 
wir kümmern uns um all die Einzel-
teile, damit die Summe am Ende dem 
Wunsch am Anfang entspricht.

Bei all den gestellten Fragen 
haben wir unsere Kunden bereits seit 
28 Jahren unterstützt, und auch 
Ihnen stehen wir gerne zur Seite. DT

ISG Dental GmbH
Tel.: +43 1 8693220
www.isg-gmbh.at

Von A bis Z alles bequem  
aus österreichischer Hand

Reinfried A. Schultschik, Geschäftsführer der ISG Dental GmbH, 
gibt Antworten.

Reinfried A. Schultschik, Geschäftsführer 
der ISG Dental GmbH.

Gesunde und schöne 
Zähne vermitteln At-
traktivität und Selbst-
bewusstsein. Wichtige 
Voraussetzungen da
für sind neben sorgfäl-
tiger häuslicher Mund
hygiene und einer ge-
sunden Ernährung auch 
unterstützende  Maß-
nahmen  in  der  zahn-
ärztlichen Praxis – allen 
voran die professionelle 
Zahnreinigung  (PZR). 
Um  den  Zahnschmelz 
nach der intensiven Rei-

nigung neu zu stärken, ist eine Fluo-
ridierung unverzichtbar. Besonders 
gut geeignet sind hochwirksame 
und leicht handhabbare Intensiv
fluoride wie zum Beispiel elmex® 
Zahngel.

Bei der professionellen Zahnrei-
nigung werden mithilfe spezieller 
Instrumente die Beläge auf den 
Zahnoberflächen, in den Zwischen-
räumen und in den Zahnfleisch
taschen entfernt. Im Anschluss 
daran erfolgt die Politur, um die 
Zahnflächen zu glätten. Die ab-
schließende  Intensivfluoridierung 

stärkt den Zahnschmelz nach der 
gründlichen Reinigung und kom-
plettiert somit die PZR. 

Hochkonzentriert
Mit der Intensivfluoridierung 

wird eine bis zu zehnmal höhere 
Dosis Fluorid als durch handelsübli-
che Zahnpasten an die Zähne abge-
geben. Beim Auftragen entsprechen-
der Produkte auf die Zahnoberflä-
che entsteht eine Kalziumfluorid-
schicht, die den Zahnschmelz über 
längere Zeit vor Säureangriffen 
schützt, die Remineralisierung för-
dert und ein Langzeit-Fluoriddepot 
bildet. Im Vergleich zum Zähneput-
zen alleine erzielt die Intensivfluo
ridierung einen deutlich besseren 
Schutz vor Karies.1 Eine in England 
durchgeführte zweijährige Studie 
mit über 1.000 Schülern zeigte bei ca. 
einmal wöchentlicher Anwendung 
von elmex® Zahngel einen Rückgang 
der tiefen Kariesläsionen von 29 Pro-
zent gegenüber der Kontrollgruppe, 
die nur eine Standard-Mundhygiene 
zu Hause durchführte.2 

elmex® Zahngel ist ein beson-
ders hochkonzentriertes Fluoridgel 
mit 12.500 ppm Fluoridgehalt. Es 
enthält Natriumfluorid und die 
Aminfluoride Olaflur und Dectaflur, 
die aufgrund der speziellen Mole-

külstruktur besonders oberflächen-
aktiv sind.

Einfache Anwendung
elmex® Zahngel empfiehlt sich 

sowohl für die Anwendung in der 
Praxis, etwa im Anschluss an die 
PZR, als auch für die regelmäßige 
Nutzung zu Hause. In der Zahnarzt-
praxis kann das elmex® Zahngel mit 
einem geeigneten Gelträger und 
einer Kontaktzeit von mindestens 
vier, maximal fünf Minuten ange-
wendet werden.

Kinder ab dem sechsten Lebens-
jahr, Jugendliche und Erwachsene 
können elmex® Zahngel einmal in 
der Woche daheim anwenden, am 
besten abends vor dem Schlafenge-
hen. Das Auftragen ist ganz einfach: 
Mit regelmäßigen Bewegungen wird 
das Gel für zwei Minuten eingebürs-
tet. Danach sollte der Mund mit 
Wasser ausgespült werden. DT

1 �Madléna M et al. Caries Research 36 
(2002), 142–46.

2 �Stokes E, Ashcroft A, Burnside G, 
Mohindra T, Pine CM. Caries Research 
45 (2011), 475–485.
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elmex® Zahngel – optimal nach PZR.

Fluoridierung komplettiert die PZR
elmex® Zahngel besticht durch Intensität und einfache Anwendung.


